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Eiern auf diese Weise unter günstigen Umständen i noch länger die 
Keimkraft bewahrt bleiben wird/ j. ^ 

/ /i i 5 ' Albrecht, cand. med.^ ^ 

: . \ i .V. '.I _ ■ C ii : j 

\ r ^ •* 

Jf ' : ;{i ' . < ' • ^ ^ 

Briefliche Hittheiluiigeii, Beeono- 
' ^ misches und Feuiileton.’ 

Mjtiru^s ieueoMiierua in Pommern beobaelitet. — 

Larus leucopterus ist in der Provinz Vorpommern, soviel ich weiss, 
früher noch nicht beobachtet, wenigstens nicht erlegt worden. Vom 
Hrn. Gutsbesitzer Heidemann auf Thalberg bei Treptow an derToilense 
erfahre ich nun, dass im December 1859 drei Exemplare von Larus 
leucopterus auf der Insel Hiddensee an der Westküste von Rügen be¬ 
obachtet und eines derselben erlegt wurde. Es befindet sich dasselbe 
gegenwärtig* im Besitze des Hrn. Heidemann in Thalberg, in dessen 
Sammlung, und ist dieser interessante Fall in dem Archiv für Ornitho¬ 
logie, welches in Neu-Brandenburg in Mecklenburg erscheint, railgetheit 
worden von demselben. , 

Larus leucopterus gehört somit fernerhin zur Fauna Neu-Vor¬ 
pommerns, zu welcher diese Möve früher noch nicht gezählt werden 
durfte., " ' ' . . .J u" 

Greifswald, den 15. September 1860. 

Dr. Quistorpi 

ff . ^ \ y 

' Meweonoius in Bflbmen erSen^t;. — Von ornitholo- 

gischem Interesse dürfte die Notiz sein, dass Picus leuconotus m itn. 
Pürglitzer Waldungen und zwar in mehreren Exemplaren erlegt worden 
ist. Die Vögel befinden sich in der Sammlung des Fürsten Fürsten¬ 
berg in Lana. 

Prag, den 28. Mai 1860. Dr. Anton Fritsch.^* 

_ 

C#ff*bo rspec. ? in Brieclienland beobachtet» — Am 

25. März 1859 bemerkte ich, als ich mit Hrn, Dr. Nieder von einem 
Ausflüge nach Astaco, 8 Stunden von Missolungi, im Boote zurückkehrte, 
in der Nähe des Ausflusses des Aspro-Potaraos (Acheloos) mehrere 
Scharben auf Felsen sitzen. Die Arten konnten wir aus der Ferne 
nicht bestimmen; sie waren von mittlerer Grösse und einige waren 

Journ. f. Oi-nith., VHI, JaLrg., Nr. 47 , September 1660. 






